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zer    _    schmet    -     ter-te  des  an 


dern  Holz!. 


m 


IE 


Bolz 


zer   -    schmet     -    ter-te  des  an 


dern  Holz! 


m 


mm 


r*mz 


^ 


W=F 


holz 


m 


zer   -    split       _      ter-te  des 

i 


Fremd     - 


fe# 


*ä 


Bolz!. 


i 


_Q_ 


^H 


*J 


holz 


A 


zer    _     split       -       ter-te  des 


Fremd 


J. J> 


* 


tal 


4- 


Bolz! 


J. 


t£ 


V 


holz 


zer    _    split      -       ter.  te  des  Fremd     - 


Basso  II    divisl. 

lins-s  Bolz! 


m 


r;;?-t 


tfyyfiH 


i 


"So. 


*  'Sa. 


* 


cto. 


t 


6SS7 
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Un  poco  meno  mosso. 


Im 


(freudig'   Otto    dankend) 


W-+ 


fi 


p+ 1  ^  oi  r--f 


3ESE 


'•f 


Des   DankesWort'  und    Zäh 


ren,     sie      sei    _    en      dir       ge  -  weiht, 


m 


l      i  y 


Fr  •  m  r  *  - 


r 


Des    DankesWort' und     Zäh         -         ren,     sie      sei    .    en      dir       <?e  .weiht, 


g  r  s  e  g 


r^t^=F 


i  tp  r      |tf  fefcgj 


F==z 


Holz!    Verflucht! 


Ver- flucht! 


Ha!  sein  ver-hex-ter 


i-A-FJl 


#<  j__^ 


§S 


Fürwahr,    es     kann  kein        Zwei .  fei      wal-ten, 


j-^p-t  r  i  J  -^ 


^s 


-r-~- 


Fürwahr,    es    kann  kein       Zweifel  wal-ten, 


m 


^ 


s 


1 


(Ein   Herold  überbringt    dem  Grafen  die  beiden  ineinander^eschossenen   Bolzen.) 


Un  poco  meno  mosso 
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*■       reich    krij-ne   dich    mit        Eh    - 


ren    der        Him_mel  al      _      ie  -  zeit! 


If    c  r  r  r  i=g 


f  r    r    n^ 


^ 


reich    krü-ne   dich    mit        Eh 


£ 


ren    der        Him-  mel         al 


le  -  zeit! 
— -i 


^3 


m  \  r 


r  vf  pr  f  i 


B.  !z 


m  *    r     p      u      r 


zer  -  split-ter-  te     des    mei-nen         Holz! 

»       f     ■      f 


Ver  -  dämmt,   es 


^=^ 


:r 


y 


wer         hier, 


wer  hier  den         be    -     sten  Schuss    ee    -    than, 


§^ 


m 


r   i  r  j 


?=e 


^ 


wer  hier 


den  be  _  sten     Schuss 


re    -    than! 


I 


i 


s1 


w» 


j    j£^ 


s 


& 


^*- 


# 


J    bi 


:^ 


iüü 


i 


i 


i 


^^ 


^^ 


^ 


^g 


f  r  iT  c 


^ 


^ 


r<r  r  r 


kann  kein  Zwei-fel  wal      _      ten,  wer        hier    den        be  -  sten     Schuss      gethan,       der    Bolz  ist    mit-ten 


g  -      Mr  ^ 


=^ 


•7p  p  g 


der        Bolz 


ist  mit   -    ten  durch-  ge   -    spal-ten: 


m 


^ü 


^ 


ä§ 


7r 

<£a. 


j"f  P  j 


E3E 


W  i'  ii  il 

mm 


ig 


3 


* 


^  ^    ^ 
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r 
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$ 
$ 


m 


M*£ 


m^E 


i  r  uvt 


H  » 


(ab,  mit  grollender  Geberde) 


durch-  ge-spal-tcn: 


Ha!  stieg1'     er         nie    aus   sei-nem  Kahn! 


^ 


M 


Er 


=51 


j  5  r    r 


T^dt 


* 


Für   _  wahr,     es  kann  kein 


$ 


W 


c« 


^i 


^E 


r,    I  r:   p  U^ 


traf, 


wie         wir       es    nie-mals         sah'nL 


I  I    \  r  r  \ 


=£= 


fr  r?  i  U  \  |  r  j  g  i  §   p  1    i  p   I 


Zwei  -  fei   wal-ten,         wer hier  den        be-stenSchuss  ge-than,       der       Bolz      ist    mit    -    ten  durch-sre . 
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Piü  mosso. 


gl 


HEDWIG. 


Ä 


Alle  treten  bewundernd  vor 


* 


HUBERT. 


Hoch  soll 


GRAF. 


W^ 


JL 


f   e  r  f  if 


Hoch  soll 

HUGO.  _ 


m 


spal-teu: 


Macht    schnell   zu    mir  dem      Sie  -  gerBahn! 


'—&■ 


i 


Hoch.  hoch  soll    er 

Soprano  divisi. 


-f —  r     t- 

Hoch  soll 

*d L- 


i 


i 


Hoch 


soll    er 


m 


ö 


^ 


V 


Hoch,  hoch  soll    er 

Piü  mosso. 


St 


Otto   zurück,  während  dieser  ruhig'  und  gelassen    die  Stufen   zum  Grafen  hinanschreitet.) 
-O. e Jt - — Ju 


^S 


i 


w 


Z=JZ 


le-ben, 


tfr^-^ 


drei     _      mal  hoch, 


der    selbst   besiegt  den 


g     r  ir  rr^ 


Sie-ger  noch,  der 


^ 


^       le-ben. 


drei     _      mal  hoch, 


der     selbst  besieg-t  den      Sie-ger  noch, der 


Tf^JS 


f? 


»-r=y 


1  7/    tjir  ^ 


^ 


g 


• — » 


le_ben, 


drei-mal,  dreimal      hoch, 


der    selbst  besiegt  den 


itti 


i 


* 


hoch,  der     selbst  besiegt  de 


Sie-ger  noch, der 
*J      J     l       1 


^P 


le-ben. 


^ 


drei     _      mal 


^       le-ben. 


l 


^n—h^dU 


Sie-ger  noch, der 

i  j  Li 


^E 


1 


: 


drei 


hoch, 


der     selbst  besiegt  den 


m 


?ie_ger  noch, der 


£ä=äd 


Sie-ger  noch.de 


w& 


TT 


v 


le-ben. 


drei-mal, dreimal      hoch, 


der   selbst  besiegt  den      Sie-ger  noch, der 


m 


m 


^jjhj*-* 


4^^^*** 


^m 


+  +  ?f 


t 
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f 


*u  r  r  r4H^r4pp-^+F 


f 
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Ruhm  er.warb  und      Gold      und  Gunst.    Es     fess'-  le    ihn   de?         Fe  _  stes  Lohn    für       im-mer    an     des 


fe^-f-f-HF— £ 


ifjp-  f  1 1  r  f  r  \ 


-0 — #■ 


Ruhm  er.warb  und     Gold      und  Gunst.    Es     fess'_  le    ihn   des         Fe  -  stes   Lohn    für      im-mer    an     des 


.»:     I       I      I      I    I     1         1       1^ 


5 


ß ß ß 


Cfc. 


f^++ 


r 


Ruhm  er-warb  und     Gold      und  Gunst.    Es     fess'_  le    ihn   des         Fe  -  stes   Lohn    für      im-mer    an      des 


±±=± 


ßfll  /t 


ü  ti   i   £ 


J-  j  iM 


pm 


-TMr-r- 


i=r 


-r    r  r  ^ 

Gold      und  Gunst.    Es 


*rtT"r 

fess'.  le    ihn    des 


Ruhm  er.warb  und 


Fe  -  stes    Lohn    für 


im  -  mer    an     des 


üM 


J-J. 


J     J 


? 


f 


£ 


m 


äk^k 


^^ 


3^ 


£=£ 


^ 


Ruhm  er_warb  und 


J_J      J       J. 


Gold      und  Gunst .    Es 


fess'-  le    ihn    des 


pNfei 


Fe  -  stes    Lohn     für 

J       J         J-        } 


im  -  mer    an     des 


Fe  -  stes    Lohn     fü 


r-f-f-f- 


r    r  r  't 

Gold      und  Gunst.    Es 


Ruhm  er.warb  und 


fess'-  le    ihn   des 


r      im-mer    an      des 


$mm 


iü 


ÄP1 

I 


M 


^44-1 


zp=^B==^^H=T^~p 


ö 


"./" 


tt#     * 


£     fff 


W^ 


6287 


•Sa.      * 


7ti 


fr 


f" 


feE^fe 


I 


*•"      Gra-fen  Thron!  Hoch 
Sn 


£ 


er       1p  -  ben, 
ß 


hoch,         hoch, 


hoch!- 


F=^ 


Gra-fen  Thron!  Hoch 


soll         er      le  -  ben, 


hoch,         hoch, 


'hoch!. 


k>  r  p  r 


■•  * 


£ 


£ 


7^ 


Gra_fen  Thron!  Hoch  soll         er       le  _  ben, 


hoch,         hoch, 


hoch!_ 


ZL 


J.     ^   J    * 


i 


Hoch,  hoch  soll    er       le-ben, 

^J  l  K       i      K 


drei- mal,    drei -mal      hoch, 


3  j:  1 


n.. 


j j= 


B       7 


I»    g 


drei 


f1 


Hoch 


soll 


er 


1      V 

le  _ben, 


hoch, 


W 


UM 


i 


t):      ^  f  V  '    f 


=4 


le  -ben, 


h 


drei 


mal 


£ 


% 


hoch, 

4 


PP 


f  r  r  u 


v 


Hoch,  hoch  soll    er       le-ben, 


drei -mal,    drei -mal     hoch, 
| 


fi?S7 
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v      f  m 


soll    er 


i 


hoch 


soll    er         le  -  ben,       hoch    soll    er        le    -    bcn,  drei -mal     hoch! 


nirttr    m 


Lf-LF-i 


f 


hoch 


soll    er         le  _  ben,      hoch     soll     er        le    -    ben,  drei-mal     hoch! 


fe^ 


S 


hoch  soll     er    le   -    ben,  drei    _    mal  hoch, 

hoch  _==^^_ soll     er 


P 


B*£=£ 


t 


i^£ 


m 


drei        -        mal 


4=^ 


hoch! 


r-f-v 


le  -  ben,        hoch   soll     er 


hoch 


soll        er 


^        hoch  —      soll     er 


le    -     ben,  drei-mal 


t 


m 


hoch! 


ist 


hoc 
hoch 


S 


soll         er 


le  -  ben, 
le     -     ben 


w^Fr? 


tii- 


hoch     soll     er 


le    -    ben,  drei-  mal 


hoch! 


iL=± 


hoch   soll    er    le    -    ben,  drei   -    mal  hoch, 


drei 


mal  hoch! 


■Jg? 
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N2  7.    Finale. 
Con  motu. 


GRAF   (zu   Otto). 


hell;. 


ge  -  rad' und       stark_     wie  ei-ne      Ei 


jhe_ 


Wo  stammst  du 


m 


W: 
?//' 


m 


^ 


f 


?r 


/, 


Si 


#3^ 


SL 


£=&: 


%*• 


-9-       ** 


Jh 


F*V 


1- 


AIlegTetto. 


—mn< 


* 


Cor. 


Corni. 


^ 


ü 


; 


1W1 


^H^ 


/J» 


(///;/ . 


£^ 


^^^ 


¥ 


^S 


f^ 


^t£ 


perdf>ndosi 


Vc. 


<£a. 


* 


Allegro  moderato. 

OTTO  (frisch  und  fröhlich). 
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m  r  n^n  i  r      p  -^ 


^ 


r 


; 


F=*"ir^ 


Hab'     kei-ne   Heimat,  kei- neu      Herd,. 


der     Falk'  hat    m'n'h  die  Jagd    ge 


i 


¥&E£ 


Allegretto. 


er,         so  durchflieg'  ich  als       Ja 


rlf  FE  r     p 


p  ■/  * 


•?  f 


lehrt 


ger die  Welt,  ich 


'£«2. 


ritard.  ^\ 


M^U^^ 


^s     a  tempo 


?E3: 


^fH^ 


:z=Z 


*  ?       * 


n=r  l  nr^i 


brau-che  nicht  (iü-ter,  ich      brau -che  kein  Geld. 

colla  voce  j^>  r>    a  tempo 


f 


m 


i 


i* 


i    j 


& 


f^f 


m 


r> 


Mein    Wald -hörn    tö   -    net 

es 


r^ 


a 


f: 


v^ 


•Sa     * 


>    A  j>  Ji  g  l'ci-ig 


^ 


r     e  n 


nah'         und   fern, 


die  Dirnen  hö-ren's     gar    zu  gern, 


I 


m 


&&=&: 


•jP.t-nn 


F'tT"f 


ÄP 


i 


f 


j 


3 


4>f£r 


/jtf 


** 


i 


^zfc* 


:,wr-  Ü     l 


^ 


^ 


# 


M 


Eo, 


* 


ig  g  iJ1 1  'fJir 


6       S      7 


-^^g-fV4 


gar  zu         gern; 


und  wo    es  mir   wohl    -   geht, 


s 


tf 


^ 


ss 


■n  UM 


>L   I     J 


i 


T 


§s 


^* 


/ 


m 


a^p 


*^ 
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ritard. 


a  tempo 


n 


ritard. 


r\  r^ 


^ 


^* 


E 


da       bin  ich  zu  Haus,_        die       Quell' ist  mein  Becher,    das  Wild-pret  mein  Schmaus.  In 


colla  voce 


! 


^m 


a  tempo 


r\ 


LPl 


.\- 


I 


Ff 


# 


e 


E 


-V 


«- 


* 


? 


^ 


joZ/ö  voce 


rit. 


i#iiN 


^ — lT— f- 


Sf 


=^^ 


±£ 


Tempo  I. 


» 


r\ 


r   ff  ^  ^  */  p  i  r    £  p  ^=p 


%2>. 
/ 


* 


£ 


£ 


E 


V     I  z 


ein   -   sa-mer  Hüt-te, 
Bois. 


im       Für  -  sten  -  pa-last  ist        Ot-to     der  Schütz  einwill- 


5        i  ¥ 


Cuiv.  ,-s. 


wsM 


n 


p 


^M  g    g    I 


|C\ 


PP 


i 


/T\ 


i — f£ 


£ 


GRAF. 


Moderato. 

■#■• 


^^ 


±=3= 


kom-mener  Gast. 


Für 


wahr,mein  Freund, 


p  ß  jü 


*  3  *  |~ 


Ä 


¥^f=FJ 


f 


£= 


r>f 


mm 


(Cs 


K 


/O 


^ 


^iib*bi 


^3 


^=t 


*• 


« « 


3±2Z 


V 


- 


« 


cta. 


b#  #  #        * 


FF^F  F  iT-Wli'P  f  f  i  g^  ;■ 


er  sei's  auch  hier,  auch     ichwill  mei-ne    Huld  dirzei-gen: 


(J.  wie  vorher   J  ' 


•>=rfl r~P^ irtrp .r  jjfir  y>,ir-  riYNrPirF 


-»-H- 


Komm', 


jag' in    mei-nemWaldre  -  vier,. 


was      du   er- heutestjSeidein   ei 


IS    i    h 


W 


i 


HÜ 


IF^ 


f 


5E£ 


I 


7  I    V 


S 


I 


T 


teiis 


*; 


»y 


m 


M: 


3E5 


^3=^ 


z^ 


P 
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m 


1 1     i  l  a 


S 


fcg= 


■/     *        */ 


gen. 


Ich  bie-te       Ros    -    se  dir        und     Meu  -  te, 


wenn   du   mir 


♦fS? 


m 


üPi 


i 


#^ 


T 


fW 


/y 


üii 


» 


^ 


'fei 


OTTO. 


7- 


J       ^       ^1    ^        J        [»    1   (■  !^E 


IEEE? 


die  -  neu  willst  von         heu    -    te. 


Was  ich       er  -   sehnt. 


beutst        du      mir 


J-  J         b 


^J  3  '  J  3 


fc 


I 


^ 


s 


r 


T~j 7" 


3S 


^ 


^ 


^ap^-pp  \if-ßm 


ß — ^ 


FE» 


§    g     =£=?=£ 


T^f 


r  p  i  f  J^  *  ^^' 


dar: . 


Wohl  -  an, 


ich     bleib     in      eu  -  rer      Mit-te! 


I 


-rrrrn 


1 


1  i  i      7 


m 


m 


m 


m 


& 


r^F 


'f- 


m  irP:P^ 


m 


m 


m^ 


i    S    7 


cto. 


GRAF 
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Vivo. 


OTTO. 


a  tempo 


^^—  *   Jrr  t  s  i .  r  tf^^ 


(Ottu  triil  zurück  und  will  aufbrausen.) 


Dies  Haar,das  meinem  Stand  ge  -  bührt, 


trrm. 


a  tempo 


nie     eines  Die-ners Stahl  be    -     rührt, 


es  soll-te      fal-len? 


a  tempo 


Andante  con  moto. 


I 


^ 


OTTO  (sanfter  zum 


j   i  a 


(Ottu   blickt  auf  Elsbeth, die   flehend  ihre  Augen  zu  ihm  emporhebt.) 


Müss  -  te     das 


i 


iSS 


&   ^ 


itf 


rt 


?-?~jh? 


7     J'    i 


^r 


/y 


yy 


1 


Ü 


33p 


ää 


?i 


f^ 


^ 


Grafen). 


GRAF. 


OTTO   (durch   Elsbeth's  Anbliek  wie   verwirrt). 


i    I  g  s 


#— g- 


a 


t-  -- 


-•-' 


r  rr  *  * 


nn= 


sein? 


Esmü  s  ste    sein! 


Ihr  fordert 


^fP 


espressivo 


r  *  f  -  gl 


^EE^ 


Ö= 


15_ 


--r 


P^P 


r 


^^F 


ä 


<to. 


»V     B 


(»•  wie  vorher  J  ) 
GRAF. 
/»• * » 


r  r  p  i  r  r 


Vivo. 
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OTTO  (entsetzt). 


^±      Hglg 


1 


P=f=^ 


3S 


Beulst  du   das     Knie   und         nennst       dich      mein! 


Dies 


^Ä 


^ 


f 


1 


4fc Ü-S> 


ÜÜ 


4L-J. 


«3 


*£S 


:FH=g 


*E 


C&J.  * 


<££>.  * 


£ 


a   tempo 


%  S  I  !     P    iH^       *      Jm  r     i  Ü 


;* 


E- 


Knie,  das  nur  vor  Gott    sieh        beup-te, 

a  tempo 


vor  kei    -    nem  Sterb -li-chen  sieh 


a    tempo 


A 


.GRAF. 


t^^ 


m 


h^ 


des     frei  -  en  Man  -  n&s  Knie? Es         sei: 


% 


m  pa 


mf 


ntf 


5r~3"5 


iM 


r 


S 


f    „  I  E    i  iTeJ 


^=t= 


lE^E 


ent-we   -   der       un         -        ser 


o    -    der        frei  L 


mm 


mm 


s 


/ 


V" 


m&  »  >    * 


5 


f=* 


» * r 


5= 


OTTO  (im  schweren  Kampfe  mit  sieh  selbst). 
(J  wie  vorher  J-)     d>  >  rfl//. 


3E£ 


(.#  wie  vorner  *■)     u—  »."'"• 
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ÖE 


Muss  ich  so  bitt'-  re  Qual     er   -    tra  -  penl 


fe-A-J  J  -y  J  J  J  J  J- 


SEÜ 


^=^t^^ 
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/ 


/> 


*# 


-£■• 


rr  j- 1 1  g  r  r  r 
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^SE^ 
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* 
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Andante  con  moto. 

ELSBETH  (sanft  und  flehend,  halb  für  sich). 

i  dolce 


fl     i      v  """■         I  : -=     ,      - — - 


Ist's   denn     so        schwer, dem  Stolz  ent     -     sa 


gen? 


<L?''  J    J^j 


eÖ 


Oh. 


¥ 


-v      Vß 


p/T~ 
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VT 


T? 


m 


^ 


H 


i_U_iS 


pj 


OTTO  (überwältigt). 


^,  m  7^1?  p*  rriT  jj  ^pir  f  M  iF'P 


Wie  wird  mir?    Dieser   Stimme  Klang,  ist's  Zau-ber.der  mein  Herz  umschlang? 


P 


Ö 


Cor. 


TSPl 


er 


Br 


:P 


^^ 


^f^ 


si: 


% 


OTTO  (lässt  sich  langsam  und  träumerisch  vor  Elsbeth  auf's    Knie   nieder).         (#•  wie  vorher  J) 


• 


m  -• 


r   r  r  fr  -ri 


5 1       1   pE 


8 


molfo  espressivo 

C0l8- 


Was  ist        mir,       hol-desBild,ge 


g       r~ 


^=^ 
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±± 
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r 


^^ 
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ö 
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•/ 
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üb 
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i 


ELSBETH. 


Ü^P 


j   s=i    g 


^^ 


r    r  ^ 


schehn,  seit  ich     ins       Au 


ge   dir . 


ge  -   seh'n? 


Ihr 


V^t 


m 


tum 


WW 


Wn^ui 


t=3=t 


'!/■' 


m 


&r 


wm 


xn 


i 


& 


£ 


HÜi 


OTTO  (mit  Leidenschaft  ihre  Hand  erfassend). 


i 


Cdrüpktihm  den  Kranz  ins  Haar) 


^ 


»■        * 


§ 


e  r   r 


£ 


*=Fg 


g   !       !    ft 


fct 


set  Heil      und         Sieg      da 


Ach ich  bin  eu 


A  fflffl'fi 


5a. 


Allegro. 

OTTO. 


^^ 


** 


hin! 

„HEDWIG. 


JZ 


Um 


£=£ 


F-fr-* 


$ 


Ja,  Heil  und    Sie-gesglück 
J3UBERT.. 

•>•   a/  g     ff     ff    i  ff  •    ff   P 


krö-ne  nun  dein  Ge  -  schick, 


Fl 


tP* 


f 


Ol 


der 


'  Ja,  Heil  und    Sie-gesglück 

HUGO. 


krü-ne  nun  dein  Ge  -  schick, 


y  A  ¥{  p  f  i  M  r.      -I-h-E-M 


Ot 


to  der 


f^gfr- 


Ja,  Heil  und    Sie-gesglück 
SOPR.u.ALTO. 


krö-ne  nun  dein  Ge  -  schick, 


toder 


«/ 


*E=fe 


B 


g  1 1  p  j ,  ^^ 


Schütz! 


Ot 


to    der    Schütz! 


B  r    *      1 1      M 


Wie  es  dich    kränz-te  heut'.schmück'  e 


^ 


nP 


Schütz! 


Ot 


to    der    Schütz! 


mm 


Wie  es  dich    kränz-te  heut',  schmück'  es 


•BC 


♦-•- 


tie  es  dich    kränz-te  heut, schmück  es 


Schütz! 


Ot 


to  der  Schütz! 


i         J^i 


Wie  es  dich    kränz-te  heut",  schmück'  es 


A 


PP 


m 


^ 


W^f 


1 


Schütz! 


Ot 


to    der 


Jb 


Schütz! 


Wie  es  dich 


^ 


i 


kränz-te  heut',sclynüek'  es 

K 


A 


£M 


*M^l 


p 


Schütz! 


S 


k 


Ot        -        to    der 
i  LA 


Schütz! 

I 


^^ 


Wie  es  dich 


kränz-te  heut', schmück'  es 


^ 


r^T=r=f 


* 


^^ 


Schütz! 


Ot        -        to    der     Schütz! 


Wie  es  dich    kränz-te  heut',schmück'  es 


(!2k7 
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47''1'  CJ  F  Mj 


dich       al  -  le   -  zeit, 


r    F  f  g 


./r 


Ot 


to  der  Schütz! 


-1» — ■#- 


Ot-to      der 


dich       al  -  le  -  zeit, 


y^'i,  r    r? 


Ot 


to  der   Schütz! 


m 


Ot-to     der 


*MC   * 


Ä — 8 8- 


2= 


P# 


dich        al  -  le  -  zeit, 


Ot 
ff\ 


to  der   Schütz! 


S  J:  J 


Ot-to      der 


* 


-Jl 


dich        al  -  le 

h 


zeit, 


~7T 


fe^ 


Ot 

ff\ 


{o  d1 


Schütz! 


Ot - to      der 


^^ 


g^a 


dich        al  -  le 


zeit, 


fc^  r    g 


Ot 


to  der 


m 


m 


Schütz! 

I 
~m 


Ot-to      der 


ms 


f^$ 


dich        al  -  le   -  zeit. 


Ot 


toder   Schütz! 


Ot-to      d«r 


^^ 


-0 •- 


t±- 


^^ 


"  r     *    — hj 


2 


Schütz! 


^,  r    * 


Heil  dir,       Heil      dir,         Ot-to    der    Schütz! 


r  i  c  r  ilj 


Heil  dir.         Heil       dir. 


m      m 


m 


Schütz! 


m 


Heil   dir,       Heil       dir,  Ot-to    der    Schütz! 


1  r  ir    r  j  r  m    > 


Heil  dir,         Heil       dir, 


m 


OT 


T 


=fc 


Schulz! 


4-^4 


Heil  dir,       Heil       dir.  Ot-to    der   Schütz! 

■_.     L        i        J  K  * 


^^ 


Heil  dir,         Heil       dir. 


-Ö-* 


e 


sea 


Schütz! 


Heil  dir, 


Heil 
i 


dir, 


Ot-to    der 


Schütz! 


44 


^ 


Heil  dir. 


±=± 


Heil       dir. 


^ 


s 


Schütz! 


1 


^ 


Heil  dir. 


,. 


Heil 


dir. 


Ot-to    der 

Js    I       K 


Schütz! 


u. 


Heil  dir, 


Heil       dir, 


£ 


^ 


£eEF=T 


OT^ 


S 


Schütz! 


Heil   dir.       Heil      dir,         Ot-to    der   Schütz! 


Heil  dir,         Heil       dir, 


<£a. 


«S«7 


Ende  des  ersten  Acts. 
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ACT  II. 


ERSTE   SCENE. 

SCENB  :   Vor  dem  Grafenschlosse  . 


N§  8.  Duett. 

Alle£ro  appassionato  .  (J  -  hb.) 


(Hedwig-,   leiden. 


3E 


Vorhang:  auf. 


wmm 


mmi 


1     hK  i    E 

J      B    J      J: 


ruJ^^i 


* 


Z2Z 


•nm      • 


'% 


$ 


§s 


Jf 


m 


m 


fi=f 


i 


-g— # 


»  s  » 


tÜÜ 


^d 


Jr»-       ^S}= 


3     5 


srhaftlich  verfolgt  -von   Ebbo,  kommt  ganz   vorn   von  rechts  her.) 


HEDWIG  . 


i    1 E 


=»=» 


pp 


d    •    d 


\     i       S 


WH 


Ver-folg''       mich  länger  nicht  mit 


PP 


ES 


W^F 


k^a^tf 


*r* 


f — &* 


a#f^ 


s 


* 


^ 


e 


dei     -      nen  Bit  -  ten. 


e:     |     I     ,^= 


m4+*$i*y*"~^ 


4i- 


m 


i 


m 


*t* 


Ifci 


f  £fe 


js & 


imTwrw 


*& 


^■ti;;;;^i:^i|^-'U^ 


£i^ 


EBBO. 


^P 


£=B 


^E 


O,  \viiss  -    test    du, 


0 


Piff 


fl33J373U 


j        !        i    IT] 


rö9 =T 


****  J    *    ^:      * 


' 


H=lfe< 


I       1        j  I        j 

f  1  i  i  ■  d-drd: 


^> 


rr 


m 


u* 


62  s? 
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die-sesHerzge   -    lit 


1      7— E 


r-JTitr  - 


teil, 


ge     -      lieb     -        te       Hedwig1, 


P 


IS 


i«r'r  r  | 

längst  schon  wärst  du 
Hlzbl.  i         l 


? 


E 


P^9 


t*  i 


~KS~ 


-> 


ß 


f 


3^ 


W 


t^mm 


f 


m 


y- 


w 


£e 


K5 


HEDWIG. 


«5^ 


P  r.r>^ — ^m 


3E 


Treu  -  brüchig"  war'  ich  dann_ 


es   darf  nicht  sein. 


p^g^^i 


«4 


^=^r^\ 


Itg^rfe^ 


ö 


Safe 


kl 


i 


f  f  1  f  f   f 

INI     l=£ 


1  fffTM f 


s 


gs 


EBBO.  y^—^p.^ 


HEDWIG. 


m 


r 


3 — 


Wie?  ei-nemAn-dernhastdu    dich    er- ge  ben?    Du     sagst 's! 


f^M3^ 


ri^-gj^^fe^ 


■jWTOi 


> 


i 


rf 


«e- 


I    f  f   f 


Ö? 


|ff## 


m 


S 


iMi! 


s 


3Efc 


SEE* 


EBBO. 


s 


i; 


^ 


i£Ü 


S 


^2 


Wer      raub  -  te  mir        mein  Glück, mein  Le  -    ben? 


#mi;  i 


^ 


g?rr?7«7 


« 


j J  m 


j» 


s 


i 


ÖE 


^A 


Ä* 


$©£ 


£5^5 


S 


(t'asst  sie    wild  am   Arm) 


% 


nMr  r   -       |jf:=fefeE 


&E 


l 


e-  steh. 


mir's,  Hed-wig! 


War'  mein  Ah  -  nen 


H 


% 


j  i  k  i 


wm 


if 


^ 


--.d» 


fc  s? 


^mtmi 


^Pfl 


^ 


yi 


*Ü»* 


ig 


s 


r^m 


£££ 
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HEDWIG 


icf  r  i    j7^ 


^^m 


^^ 


p 


Wahr-heit? 


Bei  al 


len    Hei  -  ligen 


beschwör' ich  dich! 


* ■ 


nv* 


^ 


-?=+=* 


i 


^ 


*  *  *  - 


«^ 


jib 


^a 


v   * 


,'M>  j  7   »   M  i 


kl 


Ül 


s 


uttt 

1        I      I  =E 


SU 


f 


EBBO. 


'>' 


*r    r  y  f 


r  r  i r  pp  r  r  ig  i  r-   c  >■  ?'f  r  1 


Ruf         nicht    die    Heil  -  gen  an,         nein,   gieb    mir    Klar  -  heit,        des       Zwei  -    fels    Fol  -  ter-qua-  len 


^ 


± 


i 


i 


p 


w 


pp  trem. 


3EEE£ 


P^ 


£=t 


i 


m  r  »cj E  hh^; | 


* 


um  Li_^^ 


E 


töd     -        ten     mich! 


Nicht  län-ger  trag'  ichs  mehr, 


tf & ' 


ich  will  ein    En     -      de! 


I 


i — r 


r£ 


* 


^ 


S 


y 


fe 


^^ 


i      i 


§1 


=e^ 


Ssi: 


HEDWIG 


n?: 


£ee 


1=^ 


*=£ 


Ant-wor-  te  mir: 


ist  er's? 


Wen  mei-nest  du? 


=zt: 


^ 


P 


P1» 


r  p  fü 


¥* 


m 


*  p  *  *  ~* 


TWrm 


KJ*äl 


W^.-=^M* 


v   * 


>nf 


*  <?• 


im 


W 


u  '-  <j>  k 


-^-LLJf-i 


EBBO   (immer  leidenschaftlicher) 


"}■ 


:£=£=£: 


%••        t' 


p  m  •  h 


jfe. 


^NHN^ 


^S 


K 


g    g 


Y 


^2 


Ihn,  der  beimFVst  so       zürt -lieh  dei-ne  Han-de  hielt    in  den  sei-  nen. 


Schweigst  du? 


%3>.       *  %D. 
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(mit  Bestimmtheit) 


HEDWIG. 


i 


EBBO. 


5 


r     r*r 


» 


^^ 


^E 


der     -        ben? 


Der      Bu    -      be  schlug- 


mein       Le 


benselück 


WMU 


/w«>  a    jpoeo  eresc 


i  *  f  m  f  f  i 


44 


IXLf  "7  1 1  j 


92 


Vivo.  (Tempo  I.) 


EBBO  (mit  wild  hervorbrechender  Wuth). 


Mff^ 


^^-H^£ 


tHTr* 


mt 


Ve-±£ 


j    jjj        pgEjpEg 


>   t  \>p Ui 


S 


* 


-g— E 


^ 


Tur  -  tel-täubchen  nur, 


das   bei   dem  Va    -    ter       sich       für  euch  ver- wen  -   det,         ver  - 


m 


h  v       l 


s    *. 


,/" 


T 


P 


£? 

^ 


i 


w 


r^r 


3E^ 


fe 


5?>*7 


, 
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r  i  V-      f  $U,  p  r  fr 


<  c  «c  f  i  f    ^tX-k-E 


liebt  stets    folgt 


des        frera  -  den  Schützen  Spur;        je-doch   hat  diT 


sein  Spiel    hier 


(P 


^S 


* 


^      f*^ 


I. 


=?= 


^p-T 


«3» 


5T- 


5pa: 


^ 


3EEEE£ 


f» 


S 


HEDWIG  (wendet  sich  erschrocken  von  ihm  ab). 


EBBO  (wnthschäumend). 


m 


m^ 


m 


*:- 


bald  voll-en-det!  Furcht     -      ba  -    ier,  was  durchtobt    dich?  Ra 


che- 


<&a.     * 


l*>:  ° 


»=^ 


f 


<k  fc 


£Ö? 


* 


£=^ 


vor   mei  -  nenAu    -       gen  wogt's        wie>Taehtund  Blut; 


n     f  1 1 1  r is=i 


f. 


fp 


ja,  Ra  -  che  nur 


kann      mei-ne  Qualen   en    -      den.  Ra 


he  nur! 


i 


(Hedwig'  stiisst  einen  Angstschrei  aus       (Ebbo  hält  sie  zurück,  plötzlich  weicher, 
und  will  entfliehen.)  vor  ihr  die  Hände  ringend.) 


H'JS7 


94 


espressivo 


Du    nur  kannst    AI-  les  noch  zum      Gu  -   ten  wen 


du 


nur  al- 


=0= 


% 


fa 


I     H 


Üi 


B 


«T^f 


So 


^     'frl** 


T3  * 


H 


§ 


Übt 


ö 


■  I    4— p 

d  d  ^ jg jj 


*1:S  s 


=§= 


£ 


fcg-=^ 


S 


"ct 


%a.    #<£©.     * 


ü??=2 


s 


*  -  p  i  r  1  r^^ 


lein, 


der   sich     mein    Herz  er 


du    nur     al  - 


tf 


I  ir-J 


P 


I 


SS 


*^* 


-f 


gg  1  g^fX^ 


feaji-M4 


p 


*n 


o 


m 


tu 


(will  sie  mit  Leidenschaft 
. umarmen) 


HEDWIG 


S     I 


I 


*     * 


=F=F 


=F 


lein, 


l 


I* 


^3C! 


♦5 


ffl 


der  sich  mein  Herz  er  -   gah 


dt 


^ 


Zu   -     rück       von  mir,  Un 


tpfr 


*;  jj     ,»;«i,'t' 


» 


v 


^^ 


O 


H„,,tf  j  jf 


i 


s 


(sie  stcisst  ihn   mit    aller  Kraft  von  sich) 


BE  *^y*  ;  +^— 


s 


Piu  mosso. 

EBBO. 

n 


95 


£fe£ 


U-  r  \f\ 


m 


7  j       IV 


5^ 


Bleib',  Hcd    -     wig,  bleib- 


i 


i 


und    geh        nichtfort  von  mir;_ 

H. 


m 


^N 


ü 


P*E 


Xr 


p=m 


0  m 


m 


i— j  ?.: 


^^ 


^ffi 


^ 


$a 


-   ____ 


*    <£a. 


P#^ 


^ 


Ü 


ferf 


Hol 


len    -     tie     -      fenmich     hin    -      an 


zu  dir, 


du 


im 


$ 


i 


^ 


m 


S5 


Mk±rr±-F££ 


m 


ÄÖ 


5 


rrn  rr^ 


r     "T 


r      t 


■Sa. 


* 


I       T 


*    <to 


*    -ja. 


* 


as 


JJ   -^(er  sinkt  Tor  ihr  nieder  und  crfasst   leidenschaftlich   ihre   Hiinde,  Hedwig'  schreit   angstvoll  auf) 


fe^ 


»r-  g  r  «=  UI 


fe^ 


£ 


3S 


mich         lie     -      ben_sonstbin      ich 


ver      -       lo    -     ren 


und 


Bf 


sa 


P 


p  cresc.  e  .  str/'/ig:       K 


^ 


d      &   J      ttJ 


r 


r^ 


"Sa. 


* 


*  "Sa. 


* 


ajgl  t   i   f  l^-r-1-^  l^>fTflrl^    iJ^S 


fe- 


^r 


du 


und        er, 


<A^-^L^ 


der  mir  zum  Fluch      ge   -     bo    -     ren!  0      Hed-wig1, 

Jzjjj§        i  kg-  fesa,  colla  voce 


-k 


pas 


f 


i 


* 


■©- 

fp 


MS&UM^ 


i^äM 


f 


k 


F 


5*=sü 


ä»* 


re- 


*  <£». 


* 


tffiW^ 


6*8? 


9« 


^&- 


T±.  ± 


r  i i  i    r  pa 


Tempo  I. 

(er  will   sie  gewaltsam  an  sich  ziehen) 


I 


lie    -     be 


Hed  -  wig,  ret   -    te  mich! 


v    v  i 


i 


-£- 


^ 


J3E 


^2 


331 


-Ö0" 


at 


^ 


es    e  r 


a*^^ 


■ß-P 


i     L    5     ugC 


iE- 


o 


J? 


3^ 


^r 


£#? 


IföT 


-e- 


■e- 

O' 
HEDWIG (reisst  steh   mit  letzter  Kraft  von  ihm  los). 


ih  -  c  i  r  j  i 


m 


string. 

r   ' 


Ich  kanns  nicht,     Eb  -  bo! 


Gott      be • 


«  >.. — ^ — « — «_« — <  -., — _ — «- 


^5 


« 


i^E 


«>»>*g 


*-#" 


;»   * 


*     1      1       * 


fe£fe± 


ff 


tu. 


flfc=5 


?•  H 


§£* 


o      B 


-4— *- 


Ei. 


*     »     - 


3T 


O 


■Sa.      * 


£ 


(flieht   über  die   Brücke  ins  Schloss) 


■*=  •       $E 


^=33 


hü  -    te      dich! 


SS^ 


ii  a^tt    n,t   ?1 


j  1  H  IJ^I 


™tM 


r  g    1  «r 


Ö 


^ 


*jic.±£± 


5*ESi=iS 


■^♦t*4fc±f  £ 


r 


tt 


t — y- 


ä 
^ 


I  -  f  -jg 


w 


»  n«tf»-n-g-»: 


m  s*  5 


at 


CT 


g        g 


<£a.        * 


o 


^rnoT,  -A  ^     r,       •  ZWEITE     SCENE. 

N£9.Recit.und  Zwiegresang. 
Meno  mosso. 

EBÖO  (allein,  erhebt  sich   wild  und  blickt  ihr  mit  dem   Ausdruck  der  Verzweiflung'  nach). 


m 


7  ^  [;  :•  r  r  p  i  t-f-f-  p  r    7  ^ 

wenn  man  dem  Bett-ler    Herz  und  Hand  verschliesst,       die 


wurm 


2EE£ 


^ 


(7WC  e  .-■//■//(: 


£ 


/h 


g^=£ 


W 


S 


' 


3=^± 


p     i  e 


r  t  r  r  i 


m  c  s  f  6  P 


Hirn    -    melspfor  -  te  fühl    -    los     vor     ihm        zu- wirft,     dass  er      in      sei-  ner        Her- zens-qual     er  - 


£ÖE 


W^§ 


f 


Pf 


i 


<■£ 


S 


> 


=3; 


^qi^- 


ie- 


st 


p    p 


üü 


1^ 


1P 


Gnad'er    -    fleht? 


Könnt'  ich     so  e   -    lend        sein?_ 

r\      


iOTPJ 


~^^ 


-©• 


"7^ 


se 


l±Mw 


s 

o« 


fr 


1^ 


»frrtfrr  g 


^g-Lgg 


üe 


K5^ 


15" 


15" 


-fl^üM 


* 


Allegro  appassionato. 

^o  poco  a  poco  cresc. 


^rf 


fefe 


Q. 


£ 


Nein, 


m 


o 


nie-mals, 


Eb  -  bo 


I 


X 


s: 


§ 


^F-U'aH 


ISP 


=e; 


# 


ytjp  /Wo  a  jPOCO  CT'ßSC. 


1 


WWW! 


¥-«L    #4 


6287 


98 


I 


r  1 1  f 


■     ■ 


\>.. 


^^^ 


n 


st 


sehoss 


den         Weg      zur  Gunst   des  Gra  -    fen    mir     ver   -    schloss. 


b   i     ^    k 


^N^ 


Hf= 


n 


-m v ä- 


f 


£* 


J^Nl 


£ 


Ss 


^ 


*!- 


-• — •- 


=F 


tt-H- 


v — w h 


Andante. 


(Es  dunkelt.  Harfenspiel  ertünt  aus  dem  offenen,  matt  erleuchteten  Fenster  des  Schlosses, an  dem   Elsbeth  und   Hedwis' er- 
scheinen.) 


6v:'-7 


«a-JH*     *   'to- 


99 

OTTO  (s.mz 


EeEE^e 


Kam   der 


£ 


gl   E    i    y     f 


£^ 


«=?c 


p  I  p  g 


E 


/ 


girrt, 


die,         Un- schuld  heu    -       chelnd,    Volk    und  Va  -     ter    trog; 


( «  wie  vorher  *  ) 
fern   hinter  der  Scene ) 


^=£ 


^ 


L'istCSSO  lempO.      (J.  wie  vorher  J) 


T£ 


^¥? 


J£ 


f  ^  J 


•     • 


£ 


ä=£^ 


/    ^ 


Kna  -  he  durch  den  Tann  ge   -    zo 


gen, 


aei 


^4 


jag-  te    schwei  -  fend  . 


mit  dem 


g  E     k 


53= 


r  n  j 


und  dort  ihr 


Buhl'. 


=£*= 


1  PPi 5  i 


^ 


t? — 


^ 


?g= 


m 


ma 


0 


¥ 


±t 


Ossia. 


m  b  o 


flE 


-e- 


ifc 


=o- 


xy 


tnj^'f  a 


fr    r 


gZB         51 


f 

des 


£ 


Pfeil  und  Bo 


s& 


gen 


nach  des  Wal    -     des     schlan 


kern  Reh, 


i  g  g  i 


7   j  7    -• 


e    e 


FF   pg 

ich  ha-  be nicht  ge  -  irrt: 


l—T-v-fr-=^ 


Hf 


i£ 


g 


öeö 


SS 


nach  des      Wal    -    des  schlan  -    kern    Reh._ 


A  A 


3EE&E 


i    m    *=±  r  i  i  i  b 


-y — -v- 


er    nahtL 


er  ist  es! 


m 


3=? 


p 


e 


P 


/ 


» •  0  ß  »  » 


"f- 


f 


UJ^-U^- 


EE 


6SS7 


100 


ironico 


SfJUt     j   ifULt-U- 


?f'f;  güi 


Ü£ 


^e- 


=£=£ 


leih'n 


dann    ist's  mit   dei-nem     Sie-^es- träume         aus. 


und 


* 


h>    0 


*M    '• 


tnrn 


g 


H 


Fff^ 


33Ä 


*#= 


S53£ 


-e- 


m 


m 


m 


B 


ö 


7  M. 


« 


t^4 


P 


*  £ 


fcrfc 


r  r   P  \ 


*-e- 


ror 


^£ 


[ift<  tf"         f 


:fe^ 


■©■  "F      Cuivre. 

(Erzieht  sich  lauschend  hinter  einen  Strauch  zurück.) 


_Q_ 


ÜB 


=3* 


flie    .      hen  musst  duLandund   Gra    -     fen- haus! 


tiis? 


DRITTE    SCENE 


101 


Andante  con  mot< 

(Der  Mond  geht  auf.) 
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VERWANDLUNG. 

.SC'EIVE:    Schattiger  Platz  vor  einem  Forsthause  am   Unteirhein. 


FÜNFTE   SCENE. 

N?  11.  Duettino  u.  Recitativ. 
Allegretto  grazioso. 
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w 


K      S 


-iL 


afcj. 


*i      - 


e  5   i» 


f¥ 


^* 


:£=*£ 


nun        er-zählt    euch  ein     Mär 


Gott       ge    -    leit'       euch  in's     Haus: 


chen 


iüfif 


a 


^P 


f 


ä 


f 


Se 


^ 


f 


f 


-= *    ä 

i  I 


m 


f  f 


IS 
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und     lüseht's    Licht  da  -  bei        aus!. 


mmm 


i 


loseht's  Licht 


fe£ 


r  r     p 


da  -  bei  „         aus! 


M 


& 


Sojir.  dt'visi. 

9: 


r 


Gu    - 


te 


Nacht , 


^^ 


^ 


^ 


SS 


^^^- 


=F 

und  löscht's 


Lieht   da  -  bei  aus! 


Gu 


*!       - 


te 


Nacht, 


gu-te 


r    r ,   r  =m-h^ 

und   lüsehts     Licht     da  -  bei        aus! 
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HEDWIG.      dolce,  espvessivo 


(ab  ins  Haus) 


^m 


3T 


^m 


±5z 


Gu  -  te  Nacht,       gu  -  te  Nacht! 


HUBERT. 


m 


m 


Gu  -  te  Nacht,       g-u  -  te  Nacht L 


^ 


^= 


^ 


m 


v 


w 


w 


B- 


■&»■   1        -6h»- 


33C 


333 


^iE 


-e^ 


-»- 


-e- 


T 


f  f 


f 


* 


(Allgemeiner  Aufbruch.    Ein  Theil   der  Gäste  verliert  sich  im  Walde;   die  übrigen  rudern  auf  den   mit  bunten  Lichtern  ge- 
schmückten >"achen  hinweg-.    Hugo  löscht  die  Windlichter  aus  und  schliesst  das  Haus  hinter  sich  zu.) 


dolce^espressivo 


-  »  w  -g^—  a  ~         :  g        e        -  |        g    ; 


f    f      f 


Corni. 


o 


SIEBENTE    SCENE. 

N§20.  Rache-Arie.  (Ebbo's  Rache.) 
Allegro. 

(Wolken  ziehen  über  den  Mond,  die  Bühne  wird  finstei   und  es  erhebt  sich  ein  Gewittersturm.) 
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(Wetterleuchten.) 


^f?f  »ii^ra 


PP 


tijfdim . 


fe^ 


5* 


S 


^p=* 


Hlzb. 


(Ganz  ferner  Donner.) 


Listesso  tempo 
,         espressivo 


m* 


m 


m 


5 


5T 


Fg^ 


v» 


*M\^ 


I 


i  =  =S 


■»•  * 


(Blitze.) 


(Ferner  Donner.)         Ebbo  (kommt  in  einem  Nachen  auf  dem   Rhein  herangerudert). 

.h  -9-  -e- 

STA-r.z —     - 


*&J 


<£a.    * 


(er  bindet  den  Nachen  am  Ufer  fest  und  tritt  auf  mit  einem  Grabscheit) 
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EBBO. 


m 


f  rt  j  ir 


fMHrr 


i  t  1 1 


Nun  endlich  wards  still  _ 

v 


das  Fest        ist  verrauscht, 


das 


P 


u 


ftftTi 


m 


m 


.jz 


¥ 


■*r 


*P» 


P 


PP 


§ 


s^ 


T    =►  ^^  "CT 


j  n 


XS 


y'   e  a 


?^rTr  c  r  ir    S) 


^ 


Licht  im  Hau-se     ver  -   glom   -     men; 


doch 


•Sa. 


* 


^ 


^ 


s.\, 


•  •    • 


gg 


q=p 


?=Jt 


|    V     7     p 


^£ 


eh' 


ihr    die 


Won   -    neu  der  Lie  -  be     ge    -   tauscht. 


da 


f^r. 


U 


E5 


^ 


±  ■ ■  ^j— ,    !     '     I      I    L  |— M 


~TT 


»If 


g     g   H 


3ä 


das: 


Ö 


-3r-f 


g r  r  r  t '  ^ 


ife^ 


»y 


f    EfcS 


-  ■?     - 


hei  -    sse  der  Tod  euch will-kommen. 


iA  n     Ai 


Ja,        Hedwig,    die 


^ 


f 


% 


ff 


m 


»H!'i,hj  * 


y 


^o  cresc. 

t 


fl  'H  fT] 


g^*-r^ 


Ä 


■r 
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m 


p  p 


¥£ 


gif         r  ä 


Rhein 


-     fluth      we 


cke  dich  aus     Hu 


bert's 


^ 


-  beuden 


m 


w^m 


m 


WZ  ÜZ-^  *  *Y* 


m 


\ 


y^=^m 


WW- 


f_ 


g 


h£ 


und  be   -    de  -  cke  dich: 


eaä 


g^ 


N^!^ 


f    |  fft  f  ti  ffe= 


• * 


t  -  '-/ 


Schon  vor  -  be-rei-tet  mit    Be   -   dacht . 


ward  heu -te  eu     -       er   Ver-der 


m 


w 


^ 


^m 


^ 


S 


p  *  * 


// 
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**  'H»    I»    *     b 


6SS7 
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müHil  f  r  i r-   frr       jritrtftJirTfJr^ 


tre     -      te-ne  Lie   -   he  schreit  him    -     melwärts, 


wiedie    Fluth     toht    am    Dammg'erül  -  le,dassdie 


& 


m 


w 


-no 


m=e 


fei 


wm& 


■Vfc/cj 


Per  esc. 


^VV^=a az=3 


0^ 


u  j  jpyir[^W4fe 


s 


-f — N^— f4 


m m 


i 


r    ,  >ti|fff|^FN 


f^ 


Ra-    -      che      ent-fess'   -     le    die       Hol 

[» 


a  \  i 


le,  dass  die        Ra  -  che    ent-fess'  -      le    die 


iTh^R 


ä 


1F^ 


EÖ 


V     3    5 


*t 


g 


i 


t  r  f      i i 


vg. I 


6  »87 


21: 


(«■eich) 


»I 


^E 


^^ 


^»»•■r    99-  +-* +-*  +  *■ +f  + 

Andante  cod  moto. 


^fe 


-W 


fe^ 


0         Hed  -    vrig! 


p    4 


,'■7*1 


±* 


ü 


-*-•    *    •_   m 


er 


g   N  a 


s 


p 

"Sa. 


irr     rr 


tk 


n\ 


a^ 


tat-    m'J.=sp 


^f£ 


^f.*l 


£s 


"^"~S 


q?   4  p 


■9- 


4\v  I,    ~ 


espressico 

-ß* — #— #- 


£ 


I»     # 


-* — *- 


£3E3 


^     M    ^ 


r'      E      E 


E 


iS 


ms-u^J] 


Wie      zu   ei-nemHeil'-gen  -   bild aus  tief-ster 


^ — f=3d 


i^«it 


i  t  i 


I 


^ 


-r  _j*  g 


^^ 


r  g  c  E  ffk 


fe^ 


ja- 


*  ♦ 


5eeee£ 


i^EE^ 


ö 


Noth die  arme  See  -  le    flüeh-tet, 


tw^^j 


ji-^gg- 


so     heiss  fleht'      ich  zu      dir. 


f3 


•     0 


fff*^ 


ITr^ 


?*" 


W   8 


w 


Itt- 


-teM 


ff 


JhJ^-* 


6!^7 
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S 


*   * 


m i  i  A'    n'icfit 


■ — &»■ 


:?=? 


was      direinMenschenloos,        das  du 

p 


er-bar-mung'slos  zer  -  tri'mi      -       mert  hast? 


r~mw 


£&±±  jT"Pl 


l^ffl 


«=«—* 


EEEE3J 


i 


S 


(er  bricht  in  Thränen  aus) 


a^'aj  j  j .  iü£u^m 


±£ 


& 


§ 


fe  f  i  i  f  4 


ps=p 


dolce 


m^ 


"W 


p  oresc. 


P 


m 


± 


^m=i 


„fi 


;:# 


f 


«vis? 
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poco  a   poco     piu    ?nosso 
cre*c. 


fi>;  ffnfmrj'ir  ,?    , 


3=55 


^ 


te" 


Teuf  -    li- scher  En-gel,       al-  1p   mei-ne  Fein  und      was 


I. 


i  >■  t  f  f  ^ 


«     t>, 


der    See 
pizz. 


E3 


^ 


4fi>7 


^r 


. 


wi».    "*£ 


& 


äfr 


^?  CreSC. 


1Ä 


a 


— m * m 


f 


~-t 


T 


<&ö.    * 


%». 


*    <£a. 


s  "r^T "p  'if*    h'ff  r^Ti r^ 


mir —   £:e- raubt,  sie  kommt  al-lein  auf     dein    vor  -   fehm    -       -    tes     Haupt. 


LLMiiu 


m 


f 


s 


r 


<>^  'vt 


t 


<*\*  *w 


*bW'n 


te. 


y§ 


s 


jg^gaggfai 


Hl 


i.q*»»  ^ 


f 


!•—+ 


m 


m 


^t 


1*  ?J?  p$ 

(er  beginnt  mit  dem  Grabscheit  den  Damm  zu  durchstechen) 


£^ 


Cuiv. 


s* 


•^  'w^i^  -^ 
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Grab-scheit gc-ho   -   bcn,  nur  wetf-ge  Fuss  Kr    -    de,  und      brü 

3  3  3  s  3  3  ,9  3 


lcnd  to    -  -    ben  die 


-  liiiiiiwij 


s 


3  -.       3 


3  3 


Uii  i-U:  I jfH 


^fflN-EÜgf 


& 


Na      -      chpn  mich  ret   -  t<>. 
,?  3 


\¥^F^m 


3  3  3  3 


Ha,         Dietrich, 


.PiP&ifl 


i 


ffl? 


rJ      i     f, 


W 


=g==g 


ö — - — ö 


mw.    ^     strins. 


>pp* 


#;,£,,f«ff 


»^-r 


<£».  * 
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frfic?i«£- 


^iiUi'  \t  i>  i  i 


^=?= 


— ~ '  i '  — i — 


E 


Graf  von  Cle-ve,    -     land. 


der    mich  von  sei  -    nem       Hof  vor-   bannt, 


sollst 


raor-gen    dei-ne     Blü  -  then  -   au     -   g 


[■JfcH  \/$.         he 


* 


cn       als      wei-te   Wasser- w'ü-ste      sehau-en;_  und 

?J2  - 


£ 


3=3 


¥ 


£ 


3 


Ä^_ 


«P 


i 


II 


■*s 


pü 


*=fc 


:*=& 


~^~W 


7^= 


s  p  f  r    i 


%     r    I     I  I     I  i 


% 


5        i-1 


f  ä   f  I  r 


£=£ 


3Ps 


stand'  dein  Schloss        nicht     hoch     am  Rhei  -  ne, 

Cuiv.  — 2— 


ver  -    sehwin-den  müsst'    es. 


ift^ 


pfs 


f 


^ 


HCl 


i 


$  g  * 

-•— • — p- 


arra 


-W 


■    ■ 


s* 


■nvr  g  1 1 Jif  r  f  r  I 


■f—f- 


weil's     das    dei-  ne,     ver  -    schwinden    wie     je  -   nes         Für-  sterhaus,  das 


Kei-nen  mehr  le-bend 


*Ä  * 


w& 


n 


=t=y 


fi*rr'r^r+if^F»-i-    '-Tp 


* — Ir 
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fe 


Voist- 


die        ihr  mich  um    mein       Glück      bc-trojrt:  f nt  -  fes   -    seh    brülltauf  mein  iic. 


ibt 


^rn/3 


m 


mm -J,"tö  p 


¥W  »Jm 


rTW^w 


*>:  .1,  l^ 


a# 


^jgg&JJ 


3££ 


^p 


ipppü 


cresc. 
r    3        .? 


.?         ■? 


5~^ 


sa 


es 


<£a. 


* 


aga  f  c 


iH 


toi 


eM 


TS 


bot     die     Woi?"    euch  an  — 


und  mit    ihr   der      Tod, 


mit  ihr  der      Tod, . 


3 — fr-.,  s  -  i^ 


a=3 


w* 


$H^ 


»r-=fee 


rg 


Lhj^l  gf  rvfr-z 


^ 


§R 


SE 


i 


i 


co/fo  voce 


ff 


v  P  5  T  7=* 


### 


«/ 


Jltfr 


tp 


jS?7*   JSN*      JEN 


tEbbo  hebt  den  Schlussstein.') 
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N£  21.  Finale. 

Allegro  maestoso. 

(Die  Rheinfluth  brau.~1  schäumend  durch  den  Damm,  worauf  Hie  Bühne  in  eine  grosse  Fluth  verwandelt  wird.) 
Pos.Tub.(sestHb'niei) 


y   ff  .t-ö^— f 


#."•  p5^  p**?* 


(Die  Fluth  reisst  Ebbo's  Nachen  mit  sich  fort.) 


SP 


EBBO    (.sucht^verseblirh  seinen  Nachen  zu  erreichen 


rf=^ 


i    t     i  — gjc 


=E=F 


£Ü 


Ver  -   dan.mt, ihr   Höllen  -  sei     .     ster,     ich 


PI  g  r  g  jrr     : 


I 


I       I     I 


2Ö- 


#ei°-'J.   g^TEi 


S".  "     -ZT. 


TT-  a 


f 


cresc. 


ff 


i 


3S 


E^ 


S     ^ 


"W-Eh 


* 


%B. 


* 


und   festzuhalten». 


ifU-f  ffnf 


(.er  erklimmt  schnell  den  Wipfel  der  nächsten  Tonne) 


EE^EE 


bleib' euch      den-  noch     Mei     -     ster! 


Ä 


Ä 


tofe^  -  j  uf*sf=f»#T^^  j 


^~Jr^ 


"3: 


s 


3*¥ 


./' 


nj    H^ 


ffii 


»i^  .  5 


ESfP 


B  T  J  T 


i  f  j  j  i 


i 


%s. 


#  'Sa. 


*   *£a 


# 
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im 


~^'i?&S 


<£».         #•  'to.        * 


,  £3iSOi3]  p^iCT?]  £33053* 
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ACHTE  SCENE. 


(Hugo,  Hubert  und  11  e  d  wi^'  flüchten  von  innen 
auf  das  Dach  des  vom  Wasser  umflutlieten  Hauses. 
Bü ld  darauf  erscheint   Otto  im   Sachen.) 


HUGO  (zuerst  auf  dem  Dache  er-cheinend  ). 
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KBBO  (in  den  Zweig'en  der  Tanne). 


m 


f  r  i  f        h-r  ir  r  f  r  i'i 


# 


Ja,  flucht    nur         dem,. 


der        für       die     Hoch- zeit H    -    nacht. 


dies 


i 


mm 


ff 


f 


STf: 


Ti: 


S 


# — •— # 


inr 


& 


■  ■ 


i»-<i-*  i 


•&• 


♦  «■ 


|tt- 


HEDWIG. 


i    i    t 


m 


f'     |    fif      r     if^Tri^' 


£ 


Zu 


i 


wil 


de        Nach    .        .    spiel 


euch . 


er     -    dacht. 


i 


^^^j^ 


e£ 


i 


^s 


^ 


s 


«r  ij-«'  -•■  -•■ 


(7V?  C 


TT 


mffy 


♦  ■••  ♦ 


t- 


feö 


#  #  zr 


I 


(Hubert  und  Hedwig'  wehen  mit  weissen  Tüchern  durch  die  Nacht.) 
(Li Q  : 


£ 


3=£ 


^Ei 


f       i      i 


Hül 


fr-! 
Hl' BERT 


Hül      -       fe! 


Hül      -      fe! 


*'  ^pi*r    f-*-^ 


£ 


^s 


e  >  ♦ 


r         t1 


Zu     Hül 


Ü 


JJ33JR 


fe! 

S 


zu      Hül      -      fe! 


Hül      -     fe! 


J.'iL). 


j^^ 


1 


*=* 


ö- 


1^^ 


8  S 


*/' 


a 


irt 


tt$     l     * 


mm 


* — * 


HUGO. 


«irKf     P 


b 


r   *    r  l-E 


=£=£ 


^^» 


§E 
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S^ 


M 


t  \  tt 


£=£ 


90 p± 


könnt'  euch       hö 


ren? 


Ach.kei-nes     Men      -     sehen  Ohr 


i- 


>G^- 


to 


n3fjSJ  1 


JjJiJJJ  J  fjl 

\fSS-'  PS- 


p 


'Vi- 


^m^jpj 


Wo — ■ 


m 


^=: 


w 


r 


r 


o- 


"CTi 


L'istesso  tempo. 

(o  wie  vorher  öO       i 


^r    *  ^»wh*5*?? 


HEDWIG  (betend). 


^ 


0, 


wr=r 


^ 


pi 


— 


HUBERT  (betend). 


Aus 


Stur  -  mes  -  nacht  fletin      wir    dich 


"r      Üfi  | 


o      Herr  der 


mm 


HUGO  (betend). 


^ 


Aus 


Stur  -  mes  -  nacht  fletin      wir    dich         an, 


«r      iw 


g 


o      Herr  der 


v      a 


f^E 


Aus 


Stur  -  mes  -  nacht  fleh'n      wir    dich         an. 


ß-      % 


o      Herr   der 
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Macht     und 


pp 


^ 


Gü 


m 


-   te, 


^ 


dass        uns      dein        Arm      auf         finst'-  rer 


I  I    = 

Baiin  vor 


^*=Mr 


Macht     und 


Gü  - 


m^ 


te,  dass        uns      dein        Arm      auf         f inst*  -  rer 

_£ (2 


Hahn 


mm 


^m^ 


Macht     und 


Gü 


-  te, 


dass        uns      dein        Arm      auf         finst'-  rer 


P 


t 


Bahn         vor 


W 


Sf 


& 


a 


i 


9- 


-to. 


* 


4t 


B 


X3Z 


■O  g 


Tu  -  des 


f 


£ 


«t 


noth. 


be 


hü  - 


Du     bists,       dem     wir    be 


B 


mm 


IE 


*  i  r 


feh 


^ 


Tu  -  des    -    noth 


be 


hü 


te. 


S^^ 


Ü 


Du      bists,       dem     wir    be 


£ 


feh 


-ö- 


a 


Tu  -  des    -    noth 


be 


hü  - 


-  te. 


Du      bists,       dem      wir    be    -     feh 


'U 


a 


^-^a 


i 


5^: 


öi 


-ö- 


^ 


^oc 


^= 


a     a 


^^ 


S= 


_Q_ 


-O- 


=*Ä 


Ä 


m 


p — — t» 


g_r  i r  j  ig 


Va   -  ter, 


See 


len.      im 


Le    -  ben 


m 


m  f    l 


^ 


L-ULJ— L_£ 


len, 


Va    -    ter,  uns"      re 


en,      im 


Le    -    ben 


*%  j  j  r  j  I 

len,  o  Va    -   ter 


fe^ 


1 


l=£ 


Va    -   ter,  uns'  -    re 


See 


len,      im 


fei 


^ 


Le    -    ben 

a     19- 


SS 


H" 


a     p 


g|^ 


i. 


-ö 


«SS7 
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BSS7 


/ 

~T2- 


m 


m^m 
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£ 


Du,      der    den        Stiir  -   inen 
J? ß ß- 


Kuli 


but,  j.re 


bän  -  di^t         Fluth        und 


£ 


^ 


m 


Wel 


-«- 


Du,       der    den        Stiir       men 


*1? 


fe^E 


Ruh'      ge 

_<2 Q- 


bot,  ge 


bän  -  dit?t        Kluth        und 


Wel 


m 


£ 


rj-         m 


^ 


Du,        der    den        Stiir  -   oien 


-*- 


Ruh'      ge 


bot,  «e 


b'än  -  digt         Fluth         und 


i 


3 


Wel 


s 


m 


-&<& 


3 


m 


4 


Sg 


a, 
<* 


=&= 


i 


i=§ 


i 


ÖE 


col  8  bassa 


^ 


^ 


E 


le,               bist         uns     aueh        nah1     in 
a o 


die-  ser        Noth 


und      machst   die 


Nacht. 


|S> & 


le, 


bist 


uns      auch         nah'      in 


m 


die.  ser       Noth 
42 


und      machst  die        Nacht  uns 


i 


^ 


* 


le, 


bist 


uns     auch        nah1     in 


die- ser       Noth  und      machst  die        Nacht  uns 


ir^i-  V 


-4^5,. 


n 


S 


m 


m 


i 


-»- 


^^ 


n       p 


-«♦- 


m 


& — ■& 


hei  - 


-Ö- 


Ie:_ 


du      bist's. 


dem       wir     b 


feh- 


-  len, 


\'a  -    ter, 


mm 

du     bists 


^ 


hei 


fc>:  p 


dem       wir     be 


feh 


£ee£ 


I 


o  Va  -    ter. 


f    r  r 


hei 


du     bists,        dem       wir     bc 


fch 


len, 


* 


S 


3 


V'a   -    ter, 


-©- 


3E 


rt»- 


=*£ 


E 


=8= 


m 


=a= 


■e>  - 


fr— #- 


3SZ 


P 


fi'.JS7 


22Ö 


t 


uns    -     re 
^2 p_ 


€ 


See  - 


^m 


len,        im  Le     -    Den 


wie         im 


r   1    § 


* 


~rr 


uns    -    rc 


3r    r 


See  - 


lcn,        im 


Le     ■■    ben 
2_ 


wie         im 


rf   if   r    i^ 


ToTr 


-ö- 


-c^ 


uns    -    re 


See 


-  len,        im 


M 


Le     -    ben 


wie         im 


Tod,. 


P 


s 


TT 


1* 


9 


■•7  . 


i 


^ 


-©- 


-e- 


or 


^s 


2=£ 


TT 


I     - 


& 


Le    -  ben         wie      im 


Tod. 


-H-iHf 


% 


wm 


~o~ 


I 


Le    -  ben         wie      im 


r  f  ,f  r 


Tod. 


~^tv" 


£=^= 


§ 


jfe 


(Der  Sturm  tolt  heftiger, der  Dunner  brüllt  lauter.)  U 


jtjWjj 


^ 


3t 


I 


iJ«"KS"''J 


fr*i  ^ 


W 


&=£ 


l^^ffl!#i 


Fr^f* 


^ 


rrezc. 


ö 


^f 


i^w^^? 


vv1^  tf- 


r 

L'istesSO  tempO.C»-  wie  vorher  d) 

(Ottu  erscheint  in  seinem  ^fachen,  vom 
Schein  der  Blitze  beleuchtet}       ■ 

4  Jim  lii  !ifPirp»y.j  & 


■2a. 


sste 


i 


H^S 


^ 


ta^W 


g 


£f 


^^ 


w 


a 


« 


c 


m 


m 


j? 


V 


\i^ilh 


*tt 


V 


Kji_iJp 


*F 


♦  » 


=W 


<£a. 


«2S7 


227 


OTTO  (horanrudernd). 


£ 


m 


3E3E 


Nur 


Mulh,         ihr 


i  fe  b 


4*J 


rer^t  fr  p 


MW 


^rf 


g^=P=Rl 


*» 


4 


I 


S 


!ffi 


Sc 


P 


*  %& 


'£a. 


* 


HEDWIG. 


fc 


5: 


p^ — i — # 


EEEj  V     IS 


** 


Gott    sei  ge  -  dankt:     der        wack'  -     re     Schütz! 


HUBERT. 


s-5 — i — i* 


r  r,  p  i  r 


3ee:£ 


3E 


näeht'-  Rem      Pfad . 


Gott   sei  ge  -  dankt:     der        wack'-     re     Schütz! 


HUGO. 


^m 


r     j  i 


ER 


f|=f¥ 


Gott    sei  ge- dankt:     der        wack'   -    re     Schütz 


¥& 


\.  J^^jJ 


i  •         — 


i 


» 


8 


lf{^ 


i=i 


(Blitz  und  Donner.) 


(Otto  rudert  heran  und  hilft  Hedwig.  Hubert  und  Hugo  seinen  Nachen  besteigen.) 


8MH7 


228 


(Ein  Blitzstrahl  trifft  die  Tanne,  welche  Ebbo  erklommen  hat:  sie  stürzt   und  Ehbo  versinkt  mit  einem  Wufhschrei  in  den  We- 
gen.) 


(Pas  Gewitter  zieht  in  die  Ferne.  Die  Welken  zertheilen  sieh  und  der  Mond  schaut  hindurch.) 
HEDWIG. 


$ 


3^S; 


.:  f  r  m 


11h,       Eb-bos     Räch' ent  -  fes-  sel-te    den       Hhein: 

OTT«. 


Mag    Gott     nun         sei  -  ner 


4-/P; 


M=&£      t     f- 


t^r^rrr=r=gg 


K      i 


k 


^^ 


=F 


k^f 


Ha,        Eb-bo's     Raeli ent  -  fes  -sel-te    den        Rhein: 

HCBERT. 


■     m    0 


Eg=ir   r  gm 


Mag  Gott     nun         sei  -  ner 


S  g  :  i  r~  br~  H 


#-=- 


Ha,        Eb-bos     Raeh'. 
HIGO. 


eut  -fes-sel-te    den       Rhein:. 


ggrj  ^ j_j;i j. j  jij  jj  :i  J-,j==P 


Mag  Gott     nun         sei  -  ner 


=£ 


± 


Ha,       Eb-bos     Raeh' ent  -  fes  -  sei -te    den       Rhein: 


Mag   Gott     nun         sei  -  ner 


Ki^7 


2  29 


m 


^ 


^ 


-  lc 


gna  - 


dig  sein! 


^Pi 


n^ 


T 


-€F- 


See 


-  le 


gna- 


-  dig  sein!. 


.  1       -3- 


^&3. 


-le 


gna  - 


-  div?  sein ! 


•?  */ 


See  - 


le 


gna 


diu 


COtto  führt  mit  Hedwi»\  Hubert  und  Huj'o  in  seinem  Nachen  hinweg-.  Die  Wogen  schimmern  im  Mundeslicht.) 


ic£Ü 

T&\ • 


Der  Vorhang  fällt. 


«SS7 


Ende  des  dritten  Acts. 
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ACT  IV. 


ERSTE     SCENE. 


SCE>*E:  Thronsaal  im  GraiVnsrhlos.se. 


N2  22.  Chor  u.  Recitativ. 

Allegro . 


m 


^m 


m 


m 


m 


wm 


Ww 


<». 


7 


BS 


m 


^ 


s 


m 


^7-H 


Corni. 


* 


P 


^P 


fp# 


f? 


^ 


dolce 


¥ 


^m 


m 


0-  m 


p  f. 


ffi 


ÜP 


^>^ 


Orch. 


Corni. 


wwm 


m 


m 


J 


m 


m 


u 


^m 


* 


m 


ü£ 


1^ 


S 


wm 


^m 


m 


wm 


m 


iüff 


g^ 


^ 


TS 


T7 


Mi 


S 


p 


^F¥ 


<■    a* 


rf^V 


J?0PR.  ALTO. 


^1 


1 


wm 


m 


fe^ 


1.  Es 


jun-ger  Held      im 


CHOR. 


k 


TE.\.  III. 


y 

kam  in's    Land  ein 


mm 


m 


03 


3 


s 


BASSO    I.  II. 


Armbrust  führt'  er 


mit    Ge- schick,  dass 


feM 


i 


£ 


33e|e 


BE 


T 


Vorhan?  auf. 


|P"  J^i 


3S 


j      4 


S 


Orch. 


Üü 


_* * e_ 


6CS7 


i 


SRr: 


HrF 


schlichten    Ja,  -  gcr 


P*** 


^^ 


T^T 


f 


/*, 


klei     -     de,      der 


$ 


±^^ 


ritt 

wähl  -  te     sich    -den 


J  ^  J  j^ 


*=t 


m 


Wald   zum  Zelt,  zum 


i=^-i-4 


i 


-< 


m 
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Bett    die   hrau-ne 

J    i  J-J- 


?^V 


Jung    und  Alt     ihn 


lob     -     te,       den 


^u 


$ 


ls^ 


Jagd-specr  sticss  er 

£1 


$ 


in's     Ge  -  nick     dem 


Ur,      der    wü.thend 


^iF 


f 


z=^=2 


fe 


» 


nm 


tl^s-}* 


m  ^ 


4§p 


er 


**=r 


4=» 


SS 


/• 


i**i 


irtü 


^ 


i 


9 


» — e 


^ 


z=ti 


n^> 


^^ 


S 


^ 


^ 


Hai    -   de;. 


$ 


EE 


fcö 


tob    -    te,. 


» 


be-schirmt  hat     er      mit 


m 


feg 


s 


e^ 


Ob.  Cl. 


r  i'^i1  n;// 


-Jl 


thä 


•o^a 


üäü 


ig=* 


* 


•        '     P    ' — Mf    f 

was     er    that,  voll -bracht'  er      oh.ne 


1^044 


f=f= 

Ta-dcl, 


stark   war  sein  Muth    und 


i 


ä 


i 


klug   sein  Rath:  das 


iJm 


Ä 


i 


Gra.fen-kind  in 

M  j  J 


tapf.  rer  Hand   das 
K 


Trcu-en, 


d'rum   mos:'  ihn    nun     ganz 


Cle  .  ve  _  land     mit 


m  1 1 ,1  p 


** 


«m 


^ 


f=F 


hH-f-* 


ffi^ 


*« 


* 


f 


^ 


^ 


i 


y 


gig  r  [if  [ffw 


#         t^ 
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}■  J ,/,  J 


JT\ 


f£pMf 


:  ü  i- 


p^t 


m 


^A 


^ 


war  der  rech  -  te 


A     -    dol 


£=i 


Auf,       schmücke  dich     Clc 

ü  Tu. 

i  1      ~p=^=f 


ve,  mit 


fest     -      li-chem 


Er^_: 


^^-^ 


iKin-kebgruss  er 


m 


m 


V 


u 


freu  -  cn. 


Ja,         schmücke  dich,   Cle 


\e,  mit 


fest     _     li-chem 


jr 


l 


IHT 


ä 


± 


m 


i 


^ 


N" 


^wf#4 


1.  Auf, 

2.  Ja, 


schmücke  dich,  Cle_vc,  mit      fest     -     li-ehem 


m — T4- 


m 


$ 


9S 


mm 


*,m 


m 


jr 


i3SSF 


j  |  |j 


m 


i 


ffl 


ct=^ 


y'>  f    i  ^^ 


J— ^ 


i_a 


Sopr.    divisi 


Ä 


F 


*==? 


£=(E 


Glanz 


äis 


t=i 


und 
k 


win      -      de         dem 


Hei    _    den        die 


^MM 


rf 


Alti      divtsi. 
Blii    _    thcn    zum  Kranz! 


Ö 


-*.f 


Glanz 


und 


win      _      de        dem 


Hol    -    den         die 


Blü    -    thcn    zum  Kranz! 


^T^ 


£ 


äüi 


£= 


l JL_Jl 


7  j:     ? 


rr 


^^ 


S 


P 


Jffffl!If[UlJfffrl!tf^ 


EEEc 


_   3~* — • 


ist 


* 
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^g,l,     L 


t       <   t 


m£- 


w 


m£ 


£ 


S 


3=£|E 


r 


« 


2.   Die 


£ 


^Ft 


ffi 


Con  moto 


^^§ 


* 


Hürner  hinter  der  Scene, 


Sf 


-s *- 


^i.  i  i  I 


ipf 


i 


i 


^*Hi: 


tt.  #  3y  # 


^^^^ 


» 


GRAF  (zu   Homberg') 


^r  *  g  e 


I 


e^?^e 


£ 


^^ 


£ 


* 


# 


V— 4M* 


Horch,  theu-rer  Freund       und  Jagdc;e  -  nos  -  se, 


hell 


tönt    das 
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Sa. 
N£  23.  Finale 

Allegro . 


JÜ 


SOPR. ALTO. 


JF: 


fef 


Chor    des  Volkes    (hinter  der  Scene) 


Hoch! hoch! 
TE\.  I.II.  jr>     > 

i     0 


^fFg= 


Hoch!  hoch! 
iASSO  I.II.     n   V     J- 


^ 


4 


T 


Allearo 


Hoch!  hoch! 


*J     hoch! 


hoch!  hoch!  hoch! 


hoch!  hoch!  hoi 


& 


hocti!  hoch!  hoch! 


sÄ^AI 


s 


hoch! 


hoch!  hoch!  hoch! 


a 


m>  r    < 


^^feMPMif  il  J:^f 


W 


StEÖ 


"4# 


SP 


SS 


? 


i 


eg 


Sffis 


5 


Sa 


F*^ 


ZWEITE   SCENE. 

(Otto,  von  Hugo,   Hubert,  Hedwig-   und  von  den  Rittern  unUinappeo   gefolgt,  tritt  ein.) 

Piü  mosso. 
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t=s 


m 


EIN  RITTER  (tritt  zum  Grafen  hervor). 


r  r  p  i  r-    fi 


s 


3 


wie     so   bleich    er       schaut,        der       Fuss  ihm     wankt! 


Wir     fan.  den         ihn,         da 


^S 


=E=t 


^ä£ 


ig 


33ö 


¥ 


*F 


.2» 


w 


m 


m 


pp 


3? 


(  auf  Hugo,  Hubert   und  Hedwig-    deutend) 


5=#= 


m 


K     S      5=^ 


HE 


■    ■ 


?  i?    k 


i£=2 


er  im  schwanken       Boo    -     te    mit        die       -       sen         lan  -  de    -    te,   als    sie    die         Fluth. 


tk: 


w 


t— S 


* 


-       t 


ß 


y     3 


^J^^ 


^W 


ft 


~T~ 


^S 


£^ 


£F=*R 


Ä 


P 


«a 


* 


j  i  r    J  a 


ü=£ 


^ 


2=2 


be    -   droh 


te,  die  durch  des     Rhein-damms  Bruch   den  For^t   vor  -   wü 
Jy- 


•52S7 
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GRAF  (bestürzt  I 


HUGU  (tritt  vor). 


Der      Him-mel       ist    g?    -    recht 


m 


w  i  i 


s 


* 


t^ 


<f 


i 


9 


4 


ä 


dolce 


P 


^=^ 


1 


« 


3fc 


w 


ü 


ür 


=#= 


?i?z  /?oco  strini 


^S 


■■"FT  !ir    'T'r-n^-r'  FliM^  M  m  I 


f 


i± 


.weh 


re   dei.ner     Knech    -    te    Brauch,  die    un-sern       Ket-ter  mit  Ge    -    walt    hie -her      gc 

k 


I 


m 


?  r 


*&=£ 


:l 


S* 


-H r  j« «^ 


r 


"2/" 


»2/ 


er  esc . 


* 


P 


35^ 


^^£ 


5! 


"     » 


^ 


H* 


P 


l 


s  M^r^s 


Un  poco  ineno  mosso. 


OTTO  (zum  Grafen). 


i  -j'  1 1 


bracht, weil  du's  be  -  sehie-den 


Willst  du  mir 


6267 


^l  r  i  g  f  ff.^M^ 


Etwas  bewegter. 


Ü37 


(  ,'iuf  H  u  m  b  e  i"  S'    drillend) 


* 


S 


ff       „         ff      ~f 


fE^EF 


wohl, so    lass  mich  zieh'n   in       Kric-dcn.  Und    hind'-  re         Jc-nrn  dort,  der     her    -     ge_sandt,  mich 


I 


ä 


\rw— fr 


--f. 


^1 


w 


i 


heim-zu- füh-ren        in  mein      Va    _     ter  -  land;_  ein     finst' _  res         Schick-sal  har    .     ret 

Vi 


Vi 


§ 


E^3 


± 


Ir2^ 


i 


¥=W 


»•£ 


k 


i 


< 


*    *:■ 


v- 


t  1 


fö 


5S3 


^^ 


'.'*     ■ 


<£a. 


**— f 


I 


HEDWIG. 


/- 


y— ^ 


*  7ff 


• — » 


r 


s 


fc=k 


Im       Klo   -     ster,  solch       ta    -    pfe-res 


fe 


M-L  ^TIhF"  p  r 


p^£ 


i 


mein:        im       Klo    -     ster  soll     ich  dort     be    -     gra-ben  sein. 

HL'BERT. 


-X- 


- 1      >  ^ 


Im       Kl 


*=* 


§ 


m       Klo   -     ster.  solch        ta    -    pfe-res 


00. 


m 


Sk 


M  1 1  M 


33E 


Im        Klo   -    ster,  solch        ta    _    pfe-res 


JL 


$ 

Im 


J    ^M 


t=^ 


Klo   -    ster,  solch 


CHOR. 


^ 


£ 


t 


^ 


ta    -     pfe-res 


£ 


Ö 


?!=V 


Im 


Klo   -     ster,  solch 

Mi 


ta    _    pfe-res 


Ä 


s? 


Im       Klo    _     ster,  solch        ta    .    pfe-res 


K?        * 


m 


ö» 


^3^5^ 


5   7  ■gi_y. 


i? 


5  g         v^ 


»^ 


s 


s 


^: 


Ö 


3 


T 

JJf  marcato 

i 


~W 


/ä» 


>9- 


r 


© 


s 


*iSS7 


!38 


ijp-  J^=t^^^ 


Kit  -  ter-blut?- 


O-Q 


j^=^ 


ESt 


ö 


Das     war'  für    ei-nen     Mönch     zu  gut! 


i 


i  y    *  JT  g-  f 


* 


0 — • 


*¥=$ 


y     *        Bg 


*=* 


Kit  -  ter-blut?. 


Ü 


Das     war'  für    ei_nen     Mönch     zu  gut!. 


g  |  f  ,  |  hr  ,  r~^ 


•irr 


P 


<*— * — w 


:Z 


3E=fc 


pra 


E 


Rit  -  ter-blut?. 


Das     war'  für    ei-nen     Mönch     zu  gut! 


fe^ 


n 


sbfe 


^^ 


fe 


£ 


^if 


U      7     5 


5=^=4= 


es 


^T7 


Rit  -  ter-blut? 


V 
Das 


m 


A 


t=^ 


war'  für    ei-nen 


Mönch    zu 


gut!. 


$ 


*£ 


£= 


^F=£ 


& 


§ 


ff 


£=z! 


Rit  -  fer-  blut? 


h 


m 


± 


^=^ 


± 


war'  für    ei-nen 

4Ä 


Mönch     zu 


m 


i 


gut! 

i 


^F=P 


PS 


- 


Rit  .  ter-blut? 


Das     war'  für    ei-nen     Mönch     zu  gut! 


S 


gjHlf    7   |hä^L-ui 


fe 


^1 


=fc£: 


BEB 


ee:B 


±3t 


«=^ 


se 


fi*L 


^ 


S? 


M7 


I 


w 


Ejj  5 


• 


v 


* 


ü 


Hl 


ZETE 


ff 


Maestoso.  a 

(Homberg-    tritt  vor  und  beugt   vor  Otto   das  Knie,  sein  blanke«  Schwert  ihm  zu  Füssen  legend.) 


*¥F^ 


5 


HOMBERG. S  f. 


0-1 * 


£ 


Ö 


£=* 


nt. 


jj'ir*1  P/Tili  IJJ1 

0  L        l>  =*  >  =- 

hw    :     f  1  ?T!!     tt!f! 


Land-graf  von  Thü-  rin- gen,  Herr      in    Hes-sen,    mein 


m 


Mi 


* 


ü 


;? £ 


pb  ;,    s         >-r  -    M    I  1,1  f <   F    Ff     -     ffrf     F 


^ 


OTTO. 


m, 


m 


junger  ritterlicher   Held, be-en_dct  hat  derTod  indessen  den  Zwist, der  einst  deinLoos  vergällt.     Steh' 


f 


P* 


n 


i 


-t 


,  pp\ 


^: 


* 


*£= 


«87 


( erstaunt ) 


HOMBERG  (bleibt  vm-  ihm  auf  den  Knieen). 


23'J 


gl 


fc 


k 


wm 


m±=z^A 


0     I  F-  F 


ES 


auf,  wie      soll  ich     das  versteht!?  Dir  ward  das  Reich  zu      Krb' und  Lehn; denn 


M 


w=? 


fas^      Cuiv, La 


.- 


£ 


OTTO    (betrübt) 


y 


Sä 


i^^ 


F=^ 


n  it  c  r  i  m 


Mein    ar 


2^ 


F=P 


^ 


ach!      dein  Bru-der,  all-  zu-zart   für  Kämpf '  und     Sor-gen  mancher   Art, 


er  starb  _ 


Herr    -    schers   Macht-ge     _     bot    rief    dich    auf    sei  -  ner     Län-dcr  Thron 


i 


f—jfW* 


m — n 


^m 


^^ 


Z    r» 


n^j- — -na 


s 


r1 


=5 


m 


V.?      ?. 


p=^ 


£ 


£ 


r    ?*  7-p-g 


F=^=t? 


zu       su-chen  dich    im    wei-ton         Land-. 


Kein 


TTTT? 


wm 


r? 


üffS%g 
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i 


HEDWIG. 


-JL 


4 


Kein 
HUBERT.  jr 


^^F 


^ 


*jU- 


eS 


r  »   ifi€ 


Kein 


B 


ÖÖ 


Bann, kein  Klo.ster   droht  dir    mehr, 


nein,  jubelnd  grüsst  dich  Volk  und      Heer. 


m 


£ 


HUGO . 


s, 


h 


i 


Kein 
Sopr.   dtulsi.  f  \ 


* 


lF=^t 


m 


CHOR. 


Kein 
4t 


feS 


3 


Kein 


=£=^ 


v 


Kein 


£ 


isfrffl 


t 


n 


st^; 


i 


* 


"3 3- 


WjHW 


jt.  x 


i^ 


e! 


Bann,  kein    Klo-ster    drohl    ihm      mehr, 


ß         ß-      ß  ß  ß      I      p 


-J£+ 


grüsst 


ihn     ju-belnd    Volk      und 


M'f  f 


# — »»■ 


^EEe£ 


P      P       V 


¥ — V 


Bann,  kein    Klo-ster    droht    ihm       mehr, 


l\-  :,    ß 


9 


?=i=i 


^ 


-«^ 


_Ä 


es        grüsst    ihn     ju-belnd  Volk      und 


t        V 


ß ß ß ß 


i    y    * 


Bann,  kein    Klo-ster    droht    ihm       mehr, 


'mm 


e£ 


i 


^£ 


% 


grüsst 

K 


ihn     ju-belnd  Volk      und 


eSU 


*#*# 


5 


Bann,  kein    Klo-ster    droht    ihm 


ä 


F 


mehr, 


£ 


^ 


■; 


grüsst    ihn     ju-belnd  Volk      und 

j  J  1=4  in' 


P"  g     t     f 


£=;*    k — £ 


« 


Bann,  kein    Klo-ster    droht    ihm 


m  H  M  ^ 


mehr, 


^ 


grüsst    ihn     ju-belnd   Volk      und 

fe    /   /    J-     i 


J    f   f   lT    r1 


^ 


7      k 


F 


TT" T 

Bann,  kein    Klo-ster    droht    ihm       mehr, 


grüsst 


ihn     ju-belnd  Volk       und 


«iS? 
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$ 


g    g 


Hoer! 


PX 


S 


OTTO  (mit  fürstlicher  Würde) 


mjjtc 


Heer! 


ga  f' 


S3 


^ 


^ 


** 


Heer! 


t=J. 


^ 


feä 


^f 


Heer! 


i 


hM 


ta 


9 


Heer! 


» 


i 


Heer! 


^t 


ii 


^* 


k  flfo/ce 


5£^3: 


^ 


ffi^^ 


P 


te 


et 


.?  .y        .9       .? 

JL    11  -Ä   JL 


/<  /•- 


/> 


T-^r 


fror 


#4^ 


tat 


S 


za    pa 


zz 


££? 


Ä 


im. 


r 


J%± 


V* 


p  I     fUl_C  p  J^  g  p  .jJ — ^J- 


steh'    ich    denn,    be  -  strahlt   vom  Glück,        in        mei  -  ner    Für-  sten  -  eh  .  ren      Glan  -   ze,    denk' 


I 


±* 


£ 


s=$ 


p — ■ 


£= 


p 


;ii-i'%  p 


E-f^P '  E"  '  '  ^=# 


P^ 


:*=£ 


an    die    sehö  -  ne      Zeit     zu-rück,  da   mich    ge  -krönt  mit    grü-nem    Kran-ze      die    Jungfrau 


m 


m 


H 


» 


W-     1"  7 


JT3-J ÖL 


areso. 


tj 


££$ 


B       1- 


ij«       F 
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